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Abschied 
 
 
Gute Nacht Freunde, es ist Zeit für mich zu gehen, was ich noch zu sagen hätte …  
Dies liebe SVIT Mitglieder, liebe Freunde, geschätzte SVIT-Partner, sehr geehrte Damen 
und Herren, ist der Beginn eines wehmütigen Chansons des deutschen Liedermachers 
Reinhard Mey. - Ich habe Ihnen an dieser Stelle immer wieder einige Gedanken und 
Informationen mit auf den Weg gegeben. Heute wird es zum letzten Mal sein. Und dennoch 
ist es nicht Zeit zur Wehmut, sondern Zeit zur Freude und zur Dankbarkeit.  
 
Ich freue mich ausserordentlich, dass die Generalversammlung vom 25. September 2008 
Adrian Ackermann einstimmig zum neuen Präsidenten des SVIT Aargau gewählt hat. Ich bin 
sicher, dass es dem SVIT Aargau damit gelungen ist, die besten Voraussetzungen zu 
schaffen, dass sich unser Verband auch zukünftig mit Spitzenleistungen für seine Mitglieder 
einsetzen wird. Ich danke Adrian Ackermann an dieser Stelle für seine Bereitschaft, einen 
wesentlichen Teil seiner Zeit uns allen zur Verfügung zu stellen. Danken möchte ich aber 
auch meinen übrigen Vorstandskolleginnen und -kollegen; Monika Frei, Karola Marder und 
Dieter Knapp haben sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung gestellt und sichern 
damit die Kontinuität im Vorstand. Ich freue mich ausserdem, dass mit Rolf Bossert ein 
bestens ausgewiesener Fachmann den Vorstand des SVIT Aargau verstärken wird. Ich 
gratuliere Rolf Bossert herzlich zu seiner Wahl und wünsche ihm viel Erfolg in seinem neuen 
Amt. Diese neue Führungscrew macht es mir einfach, die Kommandobrücke des SVIT 
Aargau zu verlassen und wieder, bildlich gesprochen, im Passagierraum Platz zu nehmen.  
 
Ich habe zwölf spannende und faszinierende Jahre erlebt. Ich habe sehr vieles gelernt und 
es wäre noch vieles zu lernen. Ich bin aber vor allem dankbar für die unzähligen guten und 
freundschaftlichen Begegnungen, die ich während dieser langen Zeit immer wieder erfahren 
durfte. Es waren nicht immer einfache Zeiten. Aber ich habe stets die Unterstützung durch 
die Mitglieder gespürt und fühlte mich dadurch getragen. Dafür möchte ich Ihnen allen 
meinen herzlichsten Dank aussprechen.  
 
An der Generalversammlung habe ich Sie eingeladen, der Zukunft weiterhin kritisch, mit 
offenen Augen und wachem Geist zu begegnen. Aktuell durchlaufen wir auf den Finanz-
märkten eine nie dagewesene turbulente Zeit. Auch diese wird vorübergehen und es kehren 
wieder ruhigere Zeiten ein. Das sind die konjunkturellen Zyklen mit denen wir leben müssen. 
Weit wichtiger scheint mir aber die allgemeine Entwicklung unserer Gesellschaft zu sein. Die 
Trends, die unsere Zukunft beeinflussen werden. Der Verlust unserer Freiheit steht hier 
ganz weit vorne, wenn es darum geht, herauszufiltern, wo die grössten Gefahren der 
Zukunft liegen. Diese Entwicklung schreitet schleichend voran und es sind immer gute 
Argumente und im Detail plausible Erklärungen, die uns präsentiert werden. Dabei wird aber 
Scheibchen um Scheibchen abgeschnitten und dies in aller Regel unter dem Applaus einer 
faszinierten Mehrheit. Es ist erschreckend, mit welcher Lust unsere Gesellschaft Verbote in 
die Welt setzt. Im Alltag ist dies sichtbar im Strassenverkehr, beim Rauchverbot, beim 
Alkoholverbot, und, und, und. Ich möchte über die einzelnen Punkte hier nicht eine 
materielle Diskussion anstossen. Es geht mir aber darum, der allgemeinen Lust, seinen 
Mitmenschen etwas zu verbieten, entgegenzuwirken. Sonst müssen wir irgendwann das 
Menschsein verbieten. Und das wäre schade. Denn ohne den Menschen, ohne Sie, meine 
sehr verehrten Damen und Herren, ohne Euch liebe Freunde, wäre mein Leben unglaublich 
viel ärmer.  
 
Ich danke Ihnen allen für eine tolle Zeit und freue mich schon heute und für die Zukunft auf 
viele weitere grossartige Begegnungen mit Ihnen. 
 
Christophe Terrier  
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Begrüssung 
 
 
Liebe SVIT Mitglieder, geschätzte SVIT-Partner, sehr geehrte Damen und Herren 
 
Nach zwölf intensiven Jahren hat Christophe Terrier sein Amt als Präsident zur Verfügung 
gestellt. Sein grosses Engagement zu Gunsten des SVIT Aargau und des SVIT Schweiz 
verdient Respekt und Achtung. Lieber Christophe, gerne möchte ich Dir an dieser Stelle 
nochmals herzlich für Deine riesengrosse Arbeit zu Gunsten des SVIT danken und freue 
mich, Dich als neues Ehrenmitglied weiterhin an unseren Anlässen begrüssen zu dürfen.  
 
Mit der Wahl zum Präsidenten des SVIT Aargau habe ich eine neue Herausforderung 
angenommen. Ich freue mich, zusammen mit meinen Vorstandskollegen die hervorragende 
Arbeit meines Vorgängers Christophe Terrier, dem anlässlich der Generalversammlung vom 
25. September 2008 die verdiente Ehrenmitgliedschaft verliehen wurde, weiterzuführen. Es 
ist wichtig, dass unser Verband auch in Zukunft die professionellen Anbieter von 
Immobiliendienstleistungen repräsentiert und sich zur sozialen Marktwirtschaft und einer 
freiheitlichen Eigentumsordnung in Wahrnehmung der Verantwortung gegenüber Gesell-
schaft und Umwelt, Förderung des privaten Grundeigentums sowie Interessenvertretung der 
Eigentümer in Politik und Wirtschaft bekennt. 
 
Ich freue mich, Sie an einem unserer nächsten Anlässe persönlich begrüssen zu dürfen. 
 
Adrian Ackermann 
Präsident 
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Vorstand 
 
 
Adrian Ackermann Präsident 
 
Monika Frei Vizepräsidentin / Aus- und Weiterbildung 
 
Rolf Bossert Anlässe und Spezialaufträge 
 
Dieter Knapp Finanzen 
 
Karola Marder Mitgliederwesen  
 
 
 
 
 
Mitgliederwesen 
 
 
Eintritt: 
 
Firmenmitglied: Dreistein AG Immobilien Gutachten Schlichtung 
 Picardiestrasse 5, 5040 Schöftland 
 
 
 
 
 
Veranstaltungskalender 
 
 
04. Dezember 2008 SVIT Frühstück entfällt 
 
15. Januar 2009 Neujahrs-Apéro 
 




